
Adventsgedicht der Primarklasse (3.-6.) Kriechenwil

Ich sitze in dem Schnee
Und trinke einen heissen Tee
Ich buddle im Schnee
Und finde einen vierblättrigen Klee.
Juhee, jetzt habe ich einen vierblättrigen Klee.
Ich habe eine Idee.
Ich laufe zu dem See.
Oje, da steckt ein Vogel im Schnee.
Ich nehme ihn heraus 
Und laufe mit ihm nach Haus.
Dann sehe ich den Nikolaus
Und gebe ihm den Vogel heraus.
Dann gehe ich ins Haus
Und ruhe mich ne Weile aus.

Die Fee hockt auf dem Schnee
Und trinkt einen warmen Tee.
Mitten im Schnee
Sehe ich ein Reh
Es trinkt auch einen warmen Tee.
Ich wünsche mir ein Töffchen,
weil es rast wie ein Mandarinentörtchen.

Auf dem See
Voller Schnee
Steht ein Tannenbaum
Mit einem grossen Wintertraum.
Er will, dass das Reh
Mit dem Nikolaus
Er steht vor dem Haus.



Dass Schlitten ritten,
dass Kerzen scherzen.
Ha ha ha er meint das Licht
Sei ein böser Wicht.
Er will, dass die Kälte
Mit den Hunden bellte.
Dass Geschenke denken.

Eine Katze knappert am Baum
Während die Leute labern über ihren Traum.

Schön ist die Krippe
Aber leider gibt es auch die Grippe.
Zum Backen 
Muss man Schokolade hacken.
Die Glocke klang,
Die Flocke sang.

Ich wünsche mir ein Pferd,
das ist mir ganz viel wert.
Die Zimtsterne habe ich besonders gerne.
Weil mit Zimt immer alles stimmt.
Das Wetter ist wundervoll.
Der Weihnachtsbaum,
der leuchtet toll.


